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Einladung
zur 25. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  20.12.2007 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 24. Gemeinderatssitzung
     – öffentlicher Teil –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Diskussion und Beschlußfassung zur Haushaltssatzung 2008
5. Beschlußfassung zum Finanzplan 2008
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschrift der 24. Sitzung – nichtöffentlicher Teil –
9. Übergang zum gemütlichen Teil

gez. Dießl/ Bürgermeister

Einladung
zur 37. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

öffentlich  - nichtöffentlich -
Datum:  17.01.2008 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungszimmer Ratskeller

Bürgerinformation!
Die Beschlüsse der 10. Gemeinschaftsversammlung lagen bei
Redaktionsschluß noch nicht vor und werden in der nächsten Aus-
gabe des Amtsblattes bekannt gemacht!

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 24.01.2008 Redaktionsschluß: Fr., der 18.01.2008
gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 10. Sitzung des Wirtschafts- und Bauausschusses
(-nichtöffentlich-) der Stadt Greußen am 19.11.2007 wurden keine
Beschlüsse gefaßt. gez.: Schlegel/ Vorsitzender

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Trebra

Stadt Clingen

Einladung
zur 36. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

- nichtöffentlich -
Datum:  13.12.2007 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Klubraum FFw Clingen

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 35. Sitzung - öffentlicher - nicht-

öffentlicher Teil -
3. Information der Bürgermeisterin
4.  Gemütliches Beisammensein zum Jahresausklang
5.  Schlußwort gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Diskussion und Beschlußfassung zum Haushaltsplan 2008
3. Diskussion und Beschlußfassung zum Finanzplan 2008
4. Informationen der Bürgermeisterin
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 37. Sitzung
    – nichtöffentlicher Teil -
8. Verschiedenes
9. Schlußwort Specht/ Bürgermeisterin

Einladung
zur 27. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

- nichtöffentlich -
Datum:  22.12.2007 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:  Saal Bürgerhaus Niedertopfstedt

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschriften - öffentlicher und
    nichtöffentlicher Teil - der 26. Sitzung
3. Kurze Ansprache zum Weihnachtsfest sowie Jahreswechsel
4. Feierstunde. Halecker / Bürgermeister

Bürgerinformation!
Der Termin der 28. Gemeinderatssitzung (öffentlich- nichtöffentlich)
stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Die Einladung nebst Tagesordnung wird zu gegebener Zeit frist-
gemäß bekannt gemacht. gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Die Beschlüsse der 20. Gemeinderatssitzung lagen bei
Redaktionsschluß noch nicht vor und werden in der nächsten Aus-
gabe des Amtsblattes bekannt gemacht.

gez. Ackermann/ Bürgermeisterin
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Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Die Beschlüsse der 13. Gemeinderatssitzung lagen bei
Redaktionsschluß noch nicht vor und werden in der nächsten Aus-
gabe des Amtsblattes bekannt gemacht!

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Ämterführer der VG Greußen  ( Stand 01.01.2008)
03636/7622-0

Zimmer Aufgabengebiete Zust. Mitarbeiter/in Telefon
Nr. Legende:   -  angestammtes Sachgebiet (Vertreter/in) Nr.

      •  zusätzliche Aufgaben bzw.
         Orientierungshilfen

VG – Vorsitzender
6   - Gesamtkoordination Verwaltung Ehrhardt, Wolfgang  50

(Steinmetz, Joachim) (20)
  • Amtsleiter Finanzen

Hauptamt
9 -  Amtsleiter Kämmerer, Karl-Heinz  30

(Ehrhardt, Wolfgang) (50)
• Gesamtkoordination der Sachgebiete des Hauptamtes und des Personals der VG
• Kommunalrecht/Satzungen
• Amtsblatt/Öffentlichkeitsarbeit
• Sitzungsvorbereitung
• Wahlen
• Nutzung kommunale Gaststätten,
• Vereinszimmer, Bürgerhäuser u.s.w.

7 • Sekretariat
• zentrale Poststelle Knörig, Annett  10
• Sitzungsdienst (Eisenkrätzer, Marion) (31)
• Zeiterfassung Personal
• Fundbüro
• Beglaubigungen

8 -  Allgemeine Verwaltung Eisenkrätzer, Marion  31
• Versicherungen (Knörig, Annett) (10)
• Arbeitsförderung
• Allgemeine Verwaltung Gaststätten,
• Bürgerhäuser, Vereinszimmer u.s.w.
• Reisekosten

26 - Lohn- und Gehaltsstelle Worschischek, Patricia  32
• Arbeitsrecht (Koch, Meike) (32)
• Sitzungsdienst
• Schwerbehinderten – Statistik

26 - Kindergärten Koch, Meike 32
• Thüringer Erziehungsgeld (Worschischek, Patricia) (32)
• Lohn und Gehalt

Finanzen
6 - Amtsleiter Ehrhardt, Wolfgang  50

• Gesamtkoordination der Sachgebiete Finanzen
(Michel, Christina) (22)

22 - Haushaltsplanung u. Überwachung Dittrich, Marlies  22
• Gewerbesteuern (Michel, Christina) (21)
• Unbedenklichkeitbescheinigungen

24 -  Steuern Michel, Christina  21
• Grund-, Hunde-u.Vergnügungssteuern (Dittrich, Marlies) (22)
• Abgaben

23 - Kassenleiterin Wüstemann, Regina  23
(Pfeffer, Gudrun) (28)

• Koordination aller Kassengeschäfte
• Archivierung Belege
• Mahnwesen
• Vollstreckung
• Festsetzung, Stundung, Niederschlagung und Erlaß

10  - Kasse Pfeffer, Gudrun  28
(Baumeyer, Nortrud) (28)

• Annahme der Einzahlungen
• Leistung der Auszahlungen
• Archivierung Belege
• Mahnwesen



• Vollstreckung
• Festsetzung, Stundung, Niederschlagung und Erlaß

Bauamt
21 -  Amtsleiter Hendrich, Karin 74

(Barnstein, Bernd) (72)
• Gesamtkoordination aller Sachgebiete Bauamt
• Bauleitplanung
• Bauanträge/Sanierungsgenehmigungen
• Vorbereitung kommunale Bauvorhaben
• Dorferneuerung/Stadtsanierung
• Investitionszulagen und Besch. nach § 7 h Einkommenssteuergesetz
• Statistiken

21 - Allgemeine Bauverwaltung Barnstein, Bernd 72
• Annahme- u. Auszahlungsanordnungen (Hendrich, Karin) (74)
   Sachgebiet
• Forst- und Kommunalwald
• Straßenausbaubeiträge
• Spielplätze
• Flächenerhebung nach FNP
• Betreuung von Bauvorhaben
• Fördermittel Straßen- und ländlicher
   Wegebau
- Sachbearbeiterin Stark, Margitta 71
• Kommunale Friedhöfe (Barnstein, Bernd) (72)
• Bewirtschaftung Freibad Greußen
• Frühjahrs- und Herbstmarkt
• Schreibarbeiten Bauamt
• Diverse Rechnungslegungen

20 - Liegenschaften Skor, Steffi 24
• Bodenordnungsverfahren Genschmar, Oda 25
• Grundstücksverkäufe (gegenseitige Vertretung)
• Miet- und Pachtverträge kommunaler
   Grundstücke, Garagen u.s.w.
• Abschluß Kommunalisierung und
   vermögensrechtlicher Ansprüche
• Vermessungen/Abmarkungen
• Hausnummervergabe
• Vorkaufsrecht, Grunddienstbarkeiten,
  Baulasten und Abstandsflächen
• Allgemeine Auskünfte zu privaten
   und kommunalen Liegenschaften

Ordnungsamt
5 -  Amtsleiter Koch, Manfred  11

(Gödicke, Jürgen) (19)
 • Gesamtkoordination aller Sachgebiete Ordnungsamt
 • Jugendclubs, Bereichsjugendpfleger
 • Kirchen, Vereine, Sport, Altenarbeit
 • Erlaubniswesen
 • Standesamt

3 - Standesamt Dießl, Helga 14
 • Museum, Bibliothek (Koch, Manfred) (11)

2 - Einwohnermeldeamt Serwa, Bärbel  12
 • Bereich VG Greußen (Haferung, Angela) (18)

1 - Einwohnermeldeamt Haferung, Angela 18
 • Bereich Großenehrich (Serwa, Bärbel) (12)

4 - Marktmeister Gödicke, Jürgen 19
 • Gewässer (Otto, Sabina) (15)
 • Ruhender Verkehr
 • Baumgutachten
 • Schachterlaubnisse
 • Ehrenamt, kulturelle Veranstaltungen, Weihnachtsmärkte u.s.w.

27 - Ruhender Verkehr Otto, Sabina 15
 • Sondernutzung (Gödicke, Jürgen) (19)
 • Fundtiere
 • Winterdienst
 • Beschilderung

25 - Brandschutz Schulz, Hanna 13
 • NEZ „Kleine Wartburg“ (Dießl, Helga) (14)
 • Funkenburg
 • Jagd- und Fischereiwesen
 • Landwirtschaft/Tierseuchenkasse

Bei allen die Verwaltung betreffenden Angelegenheiten sollten sich die Bürger im Interesse einer zügigen Bearbeitung direkt schrift-
lich oder mündlich an den zuständigen Mitarbeiter dieser wenden !
Der Umweg über den Bürgermeister der Stadt oder Gemeinde führt zwangsläufig zu unnötigen Verzögerungen, da dieser den
Vorgang an das zuständige Amt zur Bearbeitung weiterleiten wird.
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Informationsbroschüre für Verwaltungs-
gemeinschaft  Greußen
Die Broschüre über unsere Verwaltungsgemeinschaft Greußen ist
inzwischen eine bekannte Informationshilfe und findet vielfältigen
Einsatz in allen Bereichen unserer Verwaltungsgemeinschaft und
der Öffentlichkeitsarbeit.
Die letzte Auflage wird derzeit  aktualisiert. Im Rahmen der Neuauf-
lage bietet sich wieder allen Gewerbetreibenden und Firmen unse-
res Ortes die Möglichkeit der Selbstdarstellung.
Die Neuauflage wird in Zusammenarbeit mit der BVB-Verlags-
gesellschaft mbh erstellt. Ein Mitarbeiter dieses Verlages wird sich
in nächster Zeit mit Ihnen in Verbindung setzen und Sie gerne bera-
ten.
Mit Ihrer Unterstützung tragen Sie zum Gelingen des Projektes bei,
wofür wir uns bereits im Voraus bedanken.

Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen,
Unsere nächste Samstagsprechstunde findet
am Samstag, 15.12.2007 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Unsere nächste Notdienstsprechstunde findet
am Samstag, 05.01.2008 und Sonntag, 06.01.2008
von 09.00 - 11.00 Uhr  und 18.00 - 19.00 Uhr statt.
außer den Sprechzeiten Tel.03636/ 70 3310 oder 70 36 10

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
10.12.07- 16.12.07 Rats-Apotheke Weißensee
17.12.07- 23.12.07 Adler-Apotheke Greußen
24.12.07- 30.12.07 Löwen-Apotheke Kindelbrück
31.12.07- 06.01.08 Schloss-Apotheke Gebesee

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Bekanntmachung und Genehmigung der Satzung
der Thüringer Tierseuchenkasse über die Erhebung
von Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2008

Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 20.
September 2007 beschlossene Satzung der Thüringer Tierseuchen-
kasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das
Jahr 2008 wurde in der nachstehend veröffentlichten Fassung mit
Schreiben des Ministeriums für Soziales, Familie und Gesundheit
vom 8. Oktober 2007 gemäß § 8 Abs. 2 und § 12 Satz 2 i. V. m. Satz
1 Nr. 1 des Thüringer Tierseuchengesetzes in der Fassung vom 8.
Mai 2001 (GVBI. S. 43), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.
März 2005 (GVBl. S. 109), genehmigt und wird hiermit im Thüringer
Staatsanzeiger bekannt gegeben.
Ministerium für Soziales, Familie und Gesundheit
Erfurt, 19.10.2007
Az.: 51801,  ThürStAnz Nr. 4 7/200 7 S. 2120 - 2121

Satzung
der Thüringer Tierseuchenkasse über die Erhebung von

Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2008
Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs. 1 Satz 3 und 5 und
Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1, Abs. 3 Satz 1 und Abs. 4 des Thüringer
Tierseuchengesetzes (ThürTierSG) in der Fassung vom 8. Mai 2001
(GVBI. S. 43), ), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. März 2002
(GVBI. S. 109), hat der Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse
am 20. September 2007 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 2008

werden die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten wie folgt fest -
gesetzt:

1.    Pferde (einschließlich Fohlen) je Tier 2,55 Euro
2.    Rinder einschließlich Bisons, Wisente und
       Wasserbüffel
2.1  Rinder bis 24 Monate je Tier 4,00 Euro
2.2  Rinder über 24 Monate je Tier 5,00 Euro
3.    Schafe
3.1  Schafe bis 9 Monate beitragsfrei
3.2  Schafe über 9 Monate bis 18 Monate je Tier 1,00 Euro
3.3  Schafe über 18 Monate je Tier 1,00 Euro
4.    Ziegen
4.1  Ziegen bis 9 Monate je Tier 0,85 Euro
4.2  Ziegen über 9 Monate bis 18 Monate je Tier 0,85 Euro
4.3  Ziegen über 18 Monate je Tier 0,85 Euro
5.    Schweine
5.1  Zuchtsauen nach erster Belegung je Tier 1,50 Euro
5.2  Ferkel bis 30 kg je Tier 0,60 Euro
5.3  sonstige Zucht- und Mastschweine
       über 30 kg je Tier 1,30 Euro
6.    Bienenvölker je Volk 0,50 Euro
7.    Geflügel
7.1  Legehennen über 18 Wochen je Tier 0,06 Euro
7.2  Junghennen bis 18 Wochen
       einschließlich Küken je Tier0,03 Euro
7.3  Mastgeflügel (Broiler) einschließlich Küken je Tier 0,03 Euro
7.4  Enten, Gänse und Truthühner
       einschließlich Küken je Tier 0,20 Euro
7.5  Der Mindestbeitrag für Geflügel im Sinne
       der Nummern 7.1 bis 7.4 beträgt für jeden
       Beitragspflichtigen 6,00 Euro
8.    Tierbestände von Viehhändlern vier v. H. der

umgesetzten Tiere
des Vorjahres
(nach § 2 Abs. 5)

Für Fische und Gehegewild werden für 2008 keine Beiträge erhoben.
(2) Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere einer Art

anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder gemeinsam ver-
sorgt werden.

(3) Von Tierbesitzern, deren Tierseuchenkassenbeitrag insgesamt 2,50
Euro nicht übersteigt, wird kein Beitrag erhoben. Absatz 1 Nr. 7.5
bleibt unberührt. Beitragsfrei sind Tiere, die dem Bund oder einem
Land gehören und Schlachtvieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten
zugeführt ist. Tiere, die nicht nur vorübergehend außerhalb Thürin-
gens gehalten werden, unterliegen nicht der Beitragspflicht.

(4) Der Beitrag für das Jahr 2008 wird bei Rindern um 1,00 Euro er-
mäßigt, wenn:
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1. der gesamte Rinderbestand des Betriebes vor dem 31 . Dezember
2007 amtlich als „BHV1 -freier Rinderbestand“ anerkannt wurde und
ab diesem Zeitpunkt nicht mehr gegen BHV1 geimpft wird und

2. der Tierbesitzer dies bis spätestens 31. Januar 2008 mit einer amts-
tierärztlichen Bescheinigung des zuständigen Veterinär- und
Lebensmittelüberwachungsamtes schriftlich bei der Tierseuchen-
kasse angezeigt hat.

§ 2
(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Rinder, Schweine, Scha-

fe, Ziegen, Geflügel und Bienenvölker ist entscheidend, wie viele
Tiere oder Bienenvölker bei der gemäß § 18 Abs. 1 ThürTierSG
durchgeführten amtlichen Erhebung am Stichtag 3. Januar 2008
vorhanden waren.

(2) Die Tierbesitzer haben unter Verwendung des amtlichen Erhebungs-
vordrucks (Meldekarte) spätestens zwei Wochen nach dem Stich-
tag ihren Namen sowie die Anschrift mitzuteilen und die Art und die
Zahl der bei ihnen am Stichtag vorhandenen Tiere und Bienenvöl-
ker anzugeben.

Gehören die Tiere innerhalb eines Bestandes im Sinne des § 1 Abs.
verschiedenen Eigentümern (zum Beispiel in Pensionen oder Reitstäl-
len), kann die Meldung nach Satz 1 für diese Tiere durch den für den
Bestand Verantwortlichen erfolgen, wenn mit der Meldung eine
Auflistung der einzelnen Eigentümer vorgelegt wird.
(3) Wird ein Tierbestand nach denn Stichtag neu gegründet oder wer-

den Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart in einem Be-
stand neu aufgenommen, sind diese unverzüglich der Thüringer
Tierseuchenkasse, Rollplatz 10, 99423 Weimar, schriftlich nachzu-
melden. Dies gilt auch, wenn sich bei einer gehaltenen Tierart nach
dem Stichtag die Zahl der Tiere (mit Ausnahme der im Bestand
nachgeborenen Tiere) um mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20
Tiere, bei Geflügel um mehr als 1 000 Tiere, erhöht. Für die nachzu-
meldenden Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach § 1.

(4) Tierbesitzer, die bis zum 29. Februar 2008 keinen amtlichen Er-
hebungsvordruck (Meldekarte) erhalten haben, sind verpflichtet, ih-
ren meldepflichtigen Tierbestand bis zum 31. März 2008 der Tier-
seuchenkasse schriftlich anzuzeigen.

(5) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten Pferde,
Rinder, Schweine, Schafe und des umgesetzten Geflügels bis zum
1. Februar 2008 anzugeben. Für die Beitragsberechnung ist die Zahl
vier v. H. der im Vorjahr umgesetzten Tiere maßgebend. Absatz 2
gilt entsprechend.
Viehhändler im Sinne der Beitragssatzung sind natürliche oder ju-
ristische Personen, die

1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und
2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, diese Tie-

re nach Erwerb im Eigenbesitz haben.
§ 3

Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierSG durch die Tier-
seuchenkasse von den Tierbesitzern erhoben. Die Beiträge nach § 2
Abs. 1 werden am 31. März 2008 fällig, die Beiträge nach § 2 Abs. 3, 4
und 5 zwei Wochen nach Zugang des Beitragsbescheides. Eine antei-
lige Rückerstattung von Beiträgen bei Minderung des Bestandes er-
folgt nicht.

§ 4
(1) Für Tierbesitzer, die schuldhaft
1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen Tierbestand

nicht oder verspätet angeben, eine zu geringe Tierzahl angeben
oder sonstige fehlerhafte Angaben machen oder

2. ihre Beitragspflicht nach § 3 nicht erfüllen, insbesondere die Bei-
    träge nicht, nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen,

entfällt gemäß § 69 Abs. 3 und 4 TierSG der Anspruch auf Entschä-
digung und Erstattung der Kosten nach § 67 Abs. 4 Satz 2 TierSG.
Entsprechendes gilt für die Leistungen der Tierseuchenkasse nach
§ 20 und § 21 ThürTierSG. Die Tierseuchenkasse kann von Satz 2
in Bezug auf Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge,
die vor der nach § 2 Abs. 2, 4 oder 5 maßgeblichen Meldefrist oder
vor dem nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum gestellt wurden,
absehen, wenn der Melde- oder Beitragspflicht im Veranlagungs-
zeitraum noch entsprochen wird. § 69 Abs. 1 und 2 TierSG bleibt
unberührt.

(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkasse kann
erst erfolgen, wenn der Tierbesitzer die der Tierseuchenkasse im
Zusammenhang mit der jährlichen amtlichen Erhebung nach § 18
Abs. 1 und 2 ThürTierSG oder der Beitragserhebung nach § 17
Albs. 1 ThürTierSG gegebenenfalls geschuldeten rückständigen
Beträge (Mahngebühren, Auslagen, Säumniszuschläge) beglichen hat.

§ 5
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2008 in Kraft.

Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 20. Sep-
tember 2007 beschlossene Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse
über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2008
wurde in vorstehender Fassung mit Schreiben des Thüringer Ministeri-
ums für Soziales, Familie und Gesundheit vom 8. Oktober 2007 gemäß
§ 8 Abs, 2 und § 12 Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierSG genehmigt.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.          Weimar, 15. Oktober 2007

Dr. Karsten Donat Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse

Greußen, den 22.11.2007

Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben: Umbau Bahnhof (Bf) Greußen
mit Erneuerung Eisenbahnüberführung (EÜ) km 35,419 (Helbeb-
rücke) und Auflassung Bahnübergang (BÜ) km 35,452 mit Neubau
eines Geh- und Radweges.
Das Eisenbahn-Bundesamt, Ast. Erfurt hat für das o.a. Bauvorha-
ben beim Thüringer Landesverwaltungsamt als Anhörungsbehörde
die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens beantragt.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in der
Verwaltungsgemeinschaft „Greußen“ in der Stadt Greußen, Gemar-
kung Greußen beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen, die das Vorhaben, sei-
nen Anlaß und die vom Vorhaben betroffenen Grundstücke und
Anlagen  erkennen lassen) liegt in der Zeit

Bauamt

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Tonne und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass bei Nutzung von
öffentlichen Flächen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Ordnungsamt,
Bahnhofstrasse 13 a, eine Genehmigung einzuholen ist.

Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Das Landratsamt informiert:
In der Zeit vom 07.01. bis 01.02.2008 erfolgt durch das Entsorgungs-
unternehmen die Entsorgung von Weihnachtsbäumen.
Bürger die davon Gebrauch machen wollen, können ihre lametta-
freien Weihnachtsbäume am jeweiligen Abfuhrtag der Biotonne vor
dem Grundstück bereit legen. Die Termine der Biotonnenabfuhr
entnehmen Sie bitte der Abfallfibel, die in diesem Jahr mit den je-
weiligen Amtsblättern bzw. Stadtboten den Haushalten zugestellt
wird.
Die Entsorgung von Weihnachtsbäumen, die erst nach dem
01.02.2008 bereit gestellt werden, müssen durch die Besitzer
eigenständig ordnungsgemäß erfolgen.

Dr. Fruth/ Amtsleiter
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vom 07.01.2008 bis 06.02.2008 im Bauamt der VG Greußen,
Bahnhofstraße 13a während der Dienststunden
Mo.-Do.  von 07.00 - 12.00 Uhr   und  13.00 - 16.00 Uhr,
Die.        von 07.00 - 12.00 Uhr und  13.00 - 18.00 Uhr
Fr.   von 07.00 - 12.00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
1. Mit dieser Bekanntmachung werden auch die nach § 59 des

Bundesnaturschutzgesetzes oder nach landesrechtlichen Vor-
schriften im Rahmen des § 60 des Bundesnaturschutzgesetzes
anerkannten Vereine sowie sonstige Vereinigungen, soweit die-
se sich für den Umweltschutz einsetzen und nach in anderen
gesetzlichen Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in
Umweltangelegenheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind,
von der Auslegung des Plans benachrichtigt.

2. Jeder, dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden,
und die unter Ziffer 1 genannten Vereine und Vereinigungen kön-
nen bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungs-
frist, das ist bis zum 20.02.2008, bei dem Thüringer Landes-
verwaltungsamt, Ref. 540, Weimarplatz 4 in 99423 Weimar oder
im Bauamt der VG Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greu-
ßen (Dienststelle angeben) Einwendungen gegen den Plan
schriftlich oder zur Niederschrift erheben. Die Einwendung muss
den geltend gemachten Belang und das Maß seiner Beeinträch-
tigung erkennen lassen.
Nach Ablauf der Frist sind Einwendungen ausgeschlossen (§
18a Nr. 7 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleich
lautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist
auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeich-
ner mit Namen und Anschrift als Vertreter der übrigen Unter-
zeichner zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevoll-
mächtigter bestellt ist. Vertreter kann nur eine natürliche Person sein.
Andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben.

3. Rechtzeitig erhobene Einwendungen können in einem Termin
erörtert, der noch ortsüblich bekannt gemacht wird.
Diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, bzw.
bei gleichförmigen Einwendungen der Vertreter oder Bevollmäch-
tigte, werden von dem Termin gesondert benachrichtigt.
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können
sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist der Anhörungsbehörde durch eine schriftli-
che Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten der Anhörungs-
behörde zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden.
Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungs-
termins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Ein-
wendungen, Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreter-
bestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht
in dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten
Entschädigungsverfahren behandelt.

6. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungs-
verfahrens durch die Planfeststellungsbehörde (Eisenbahn-Bun-
desamt) entschieden. Der Planfeststellungsbeschluss wird den
Vereinigungen, über deren Einwendungen und Stellungnahmen
entschieden worden ist, und denjenigen, über deren Einwen-
dungen entschieden worden ist, zugestellt. Die Zustellung der
Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) kann durch öffentli-
che Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustel-
lungen vorzunehmen sind.

7. Die Nr. 1, 2, 3 und 5 gelten für die Anhörung der Öffentlichkeit zu
den Umweltauswirkungen des Bauvorhabens nach § 9 Abs. 1
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)
entsprechend.

8. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt  die Veränderungs-
sperre nach § 19 Abs. 1 AEG in Kraft. Darüber hinaus steht ab
diesem Zeitpunkt dem Träger des Vorhabens ein Vorkaufsrecht
an den vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 19 Abs. 3 AEG).

     Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
gez.: Hendrich/ Bauamtsleiterin

Auszeichnung von ehrenamtlich engagierten
Bürgern in Greußen
In diesem Jahr wurden bereits zum achten Mal Bürger durch die Stadt
Greußen geehrt, welche sich in ihren Vereinen und Verbänden durch
ein großes Engagement auszeichnen.
Durch dem Bürgermeister, Herrn Steimetz, wurde zur Eröffnung u.a.
darauf hingewiesen wie wichtig das Engagement  von Bürgern für ein
funktionierendes Gemeinwesen ist und viele Vereine und Verbände ohne
diese immer einsatzbereiten Bürger ihre Aufgaben nicht erfolgreich er-
füllen könnten.
Durch den Stadtrat der Stadt Greußen wurden in diesem Jahr auf Vor-
schlag der Vereine und Verbände folgende Bürgerinnen und Bürger
ausgezeichnet:

Frau Gertrud Wallrodt, für ihre Einsatzbereitschaft und ihr unermüdli-
chen Wirken im „Regionalverband hörgeschädigten und tinnitusbe-
troffener Menschen Kyffhäuserkreis“ e.V.
Geehrt wurde auch Wilfried Georgi, Gründer und Leiter von mehreren
Selbsthilfegruppen für Angehörige Demenzkranker in Nordthüringen
sowie Mitglied der Alzheimer-Gesellschaft Thüringen. Für seinen Ein-
satz wurde er auch durch das Land Thüringen mit der „Thüringer Rose“
geehrt.
Frau Gabriele Müller für ihr unermüdliches Wirken im „Verein zur Er-
haltung der St. Martini Kirche zu Greußen“ e.V.
Herr Karl-Heinz Schwara für den Aufbau und die weiteren Aktivitäten in
der Historik Gruppe sowie seine Tätigkeit in der Feuerwehr Greußen.
Herr Wolfgang Müller für seine Verdienste um den Greußener Radsport-
verein „RSV 01 Greußen“ e.V.
Herr Uwe Brodhuhn vom „Angelverein Greußen 1957“ e.V. für seinen
Einsatz als Gewässerwart und bei der Jugendarbeit im Verein.

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  26  bis  52 2007

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Greußen Di., 08.01.2008 09.00  – 12.00 Uhr
Ordnungsamt 13.00  – 18.00 Uhr
Bahnhofstr. 13 a Mi., 09.01.2008 09.00  – 12.00 Uhr

Grüningen Mi., 09.01.2008 13.30 – 15.30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Grüningen

Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Liebe Grüninger Bürgerinnen und Bürger,
ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest
sowie erholsame Feiertage und ein gesundes und
gutes Jahr 2008 wünscht Ihnen Ihr
Ortsbürgermeister  Dietmar Jakobshagen
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Liebe Greußener und Grüninger
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Weihnachten rückt immer näher. Glücklich,
wer langfristig plant und sich rechtzeitig um
Geschenke und Grüße kümmert, um dann
die Weihnachtszeit in Ruhe genießen zu
können.
Kindliche Vorfreude auf die heimelige Weih-
nachtszeit, mit ihrem alles Dunkle erhellen-
den Lichterglanz, soll unsere Stimmung prä-
gen, wenn ein Jahr zu Ende geht.
Doch bei den meisten von uns mischt sich
dieses wohlige Gefühl mit einer vorsichtigen Zurückhaltung, die uns
Erwachsenen rät, sich nicht allzu sehr von diesem Funkeln täu-
schen zu lassen. Denn gibt es nicht noch so viel zu tun, gerade
jetzt, in den letzten Tagen des alten Jahres?
Es hat eine paradoxe Bewandtnis mit dem Jahresende. Es fordert
dazu auf, nüchtern und illusionslos Bilanz zu ziehen, Handeln oder
auch Nichthandeln zu bewerten und der eigenen Endlichkeit wieder
einmal unabänderlich ins Auge zu blicken. Und dennoch ist es nur
eine Wegmarke. Denn während wir uns dessen bewusst werden,
keimen in uns bereits neue Hoffnungen, Wünsche oder Vorsätze
für das neue Jahr.
Der fröhliche Optimismus den das Weihnachtsfest verbreitet, steckt
uns letztlich doch (fast) alle an.
Und das ist gut so! Denn unter dem Strich haben wir allen Grund,
mit Optimismus und Freude nach vorne zu blicken.
Ich  wünschen Ihnen und den Menschen, die Ihnen nahe stehen,
friedvolle Weihnachtstage, Zeit zur Entspannung und Besinnung
auf die wirklich wichtigen Dinge. Und viele Lichtblicke im kommen-
den Jahr.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen vor allem ein hoffnungsvolles
und glückliches Jahr 2008.

Ihr
Joachim Steinmetz/ Bürgermeister

Einladung
 zur 3. Beratung der AG Heimatgeschichte Topfstedt

Datum: 19.12.2007 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Klubraum der FFw Niedertopfstedt

1. Begrüßung
2. Übergabe der Zuarbeiten 2007 entsprechend der

festgelegten Sachgebiete zur Einarbeitung in die Ortschronik
3. Signale der Landespolitik in Richtung Umdenken

„Stärkung des ländlichen Raumes wird wieder thematisiert“
4. Diskussion zum gemeinsamen Ziel von Bürgern und Gemeinde-

rat – Erhalt der kommunalen Eigenständigkeit über das Jahr 2012
hinaus

5. Verschiedenes
6. Schlußwort

Weihnachts - Benefizkonzert
am Samstag, den 15. Dezember 2007

um 16.00 Uhr,
im Rathaus Greußen, Bürgersaal

Es singt der Chor der Familien Trautvetter und Kammerer
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

- Eintritt frei -

Liebe Bürgerinnen und Bürger, der Stadtrat
Clingen wünscht Ihnen und Ihren Familien frohe
gesegnete Weihnachten und schon heute ein
glückliches, gesundes und friedvolles neues Jahr.

R. Specht/ Bürgermeisterin

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen 26  bis  52 2007

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Clingen Di., 08.01.2008 10.00  – 12.00 Uhr
Stadtverwaltung Clingen 13.00  – 18.00 Uhr

Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Gemeinde Topfstedt

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  26  bis  52 2007

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Niedertopfstedt Do., 17.01.2008 12.45  – 14.45 Uhr
ehemalige Gemeindeverwaltung

Obertopfstedt Do., 17.01.2008 12.45  –14.45 Uhr
Feuerwehrgerätehaus  Obertopfstedt
Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Mitgliederinformation der FFw Niedertopfstedt!
Die turnusmäßige Mitgliederversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Niedertopfstedt für den Monat Dezember entfällt
auf Grund der Feiertage.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt
wünscht allen Kameradinnen und Kameraden nebst ihren Fa-
milien eine gesegnete, friedvolle Weihnachtszeit und alles Gute
für das neue Jahr.

Halecker/ Wehrleiter

Mitgliederinformation der FFw Obertopfstedt!
Die turnusmäßige Mitgliederversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Obertopfstedt für den Monat Dezember entfällt
auf Grund der Feiertage.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt
wünscht allen Kameradinnen und Kameraden sowie ihren Fa-
milien beschauliche Feiertage und ein erholsames und besinnli-
ches Weihnachtsfest und viel Glück im Jahr 2008.

Spens/ Wehrleiter

Auf zum Niedertopfstedter
Fasching
im Bürgerhaus
am 19. Januar 2008
Programmbeginn: 20.11 Uhr

KinderfaschingKinderfaschingKinderfaschingKinderfaschingKinderfasching
am 20. Januar 2008 ab 14.30 Uhr

Kartenvorverkauf am 11.01.08 von 19-20 Uhr
im Bürgerhaus!

Es laden ein: der Niedertopfstedter Faschingsclub
und Wirtin Leonore
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Der Gemeinderat Westgreußen wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern ein friedvolles und
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch in´s Jahr 2008.

Mosebach/ Bürgermeisterin

Liebe Topfstedter Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Der Gemeinderat wünscht Ihnen ein gesegnetes
und frohes Weihnachtsfest sowie Erfolg und
Glück im neuen Jahr.
Wünschen wir uns  gemeinsam für das Jahr 2008
Frieden auf der Welt als Voraussetzung für ein menschli-
ches Zusammenleben.

gez.: Halecker/ Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  26  bis  52 2007

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Wasserthaleben Di., 15.01.2008 15.30 – 18.00 Uhr
Gemeindeverwaltung Wasserthaleben
Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest
allen Bürgerinnen und Bürgern von Wasserthaleben
sowie erholsame Feiertage und ein gesundes,
erfolgreiches Jahr 2008 wünscht der Gemeinderat
Wasserthaleben.

Dießl/ Bürgermeister

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues
Jahr 2008 wünschen wir allen Mitgliedern,
ehrenamtlichen Helfern und Freunden
der Volkssolidarität.

Der Vorstand der VS Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  26  bis  52 2007

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Westgreußen Di., 15.01.2008 15.00  – 17.00 Uhr
Gemeindeverwaltung Westgreußen
Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Gemeinde Trebra

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  26  bis  52 2007

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Trebra Mi., 16.01.2008 13.00 – 14.30 Uhr
Gemeindeverwaltung  Trebra
Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Zum Jahreswechsel
Werte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Trebra!
Ein Jahr geht zu Ende. Nun das „Neue Jahr“ mit der „Acht“.
Oft sagt man : „Es ist mir egal wie 88“. Aber selten ist es einem
wirklich so egal!
Für die Bürger der Gemeinde Trebra war es ein überaus ereignis-
reiches Jahr! Eine Zeit in der man spüren konnte, trotz aller Wider-
nisse und Widersprüche gibt es noch dieses „Wir“ oder „Gemein-
schaftsgefühl“, gab es oft die Diskussion - wie gehen wir es an und
nur gemeinsam können wir das uns gesetzte Ziel in nur fünf Mona-
ten - überhaupt erreichen. Das gab Auftrieb und ließ auch die oft
bürokratischen Probleme und Hürden, trotz aller Ernsthaftigkeit et-
was in den Hintergrund treten.
In Trebra sagt man: „Alles Wasser läuft "Gott sei Dank" sowieso den
Bach herunter“. Bei Tauwetter und auch wenn der Himmel seine
Schleusen öffnet. Das ist gut so ! Der Großteil der Bürger dieses
wirklich kleinen Ortes am Südhang der Hainleite hat trotz verschie-
denster Meinungen und auch straffer Diskussionen den Sinn für
das Reale und die Gemeinschaft nicht verloren. Darauf können die
Bürger stolz sein! Die Geschichte des Ortes geht bis in das 8. Jahr-
hundert zurück und hat auch ihren Ursprung darin, dass Mönche
eines Benediktinerordens in unmittelbarer Nähe zu den ersten An-
siedlungen ein großes Gut errichteten.
Man muss nicht unbedingt konfessionell gebunden sein, um
letztendlich zu erkennen, dass Fleiß, Zielstrebigkeit und Beharr-
lichkeit, wie es auch „Mönchen zu eigen war und ist“ , zu den bes-
ten Eigenschaften der meisten Bürger des Ortes gehören.
Gut „Backen und Kochen“ zu den Festen und Feiertagen gehört
selbstverständlich dazu. Trotz unterschiedlichster Anschauungen und
Auffassungen können die Bürger von „Trewer“ auch gut miteinander
feiern. Das gehört zum Lebenselexier. Zu beobachten war das am
13. Oktober d. J. und zur „Trebraer Kirmes“,  die über Jahrhunderte
hinweg auch das Ereignis im Dorf war und ist. Die Freude daran
war ganz besonders in diesem Jahr zu spüren! Die Gründung des
Trebraer Kulturvereins „Zum Mönchtor“ gehört zu den Bemühun-
gen, dieses Brauchtum zu erhalten und das Zusammengehörig-
keitsgefühl zu unterstützen. Bürger unterschiedlichsten Alters ha-
ben sich spontan zusammengefunden, um etwas zu bewegen. Aber
auch Bürger, die dem Verein nicht angehören, waren emsig zu je-
der Zeit bereit, tüchtig mit anzupacken. Zum Jahresende möchte
ich die gute Gelegenheit nutzen, im Namen des Gemeinderates
allen Gewerken und Vereinen und jedem „Einzelnen“ für die geleis-
tete Arbeit, den Ideenreichtum und Kreativität zu danken.
Von den noch fast Jugendlichen unterhalb der „magischen 30“ wür-
den unserem Verein noch ein paar Leute „echt gut zu Gesicht“ ste-
hen!
Eine derartig zweckmäßige Initiativgemeinschaft, trotz unterschied-
lichster Zugehörigkeit zu Parteien und Organisationen, wünschen
wir uns im Land bis hoch zur Bundespolitik, damit auch endlich im
„kleinsten Ort“ der sogenannte „Aufschwung“ ankommt und die Men-
schen Ziele haben, in denen sie den Sinn des Lebens und Freude
am „Geschafften“ wiederfinden können. Zu viele stehen noch im
„Abseits“. Das wünschte ich für alle Menschen, die in dieser Gesell-

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
in   Wasserthaleben

15.12.07
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schaft keinen Platz für sich finden können, auch nach jahrelangen
wirklich ernsthaften Bemühungen.
Zum Jahreswechsel möchte ich nicht vergessen, allen Familien,
denen es durch Krankheit und andere schwere Schicksalsschläge
nicht vergönnt war, die Freude in Trebra im gleichem Maße zu tei-
len, Mut, Kraft und Gesundung zu wünschen.
Mit den Wünschen für eine gesegnete und besinnliche Weihnacht
sowie einen guten und angenehmen Jahresausklang, wie auch der
Erfüllung des Wunsches nach Arbeit und Normalität sowie Gesund-
heit für das Jahr mit der „Acht“
verbleibe ich
Ihre Bürgermeisterin

G. Ackermann          Trebra, den 05.12.2007

Der Gemeinderat Trebra wünscht allen Bürgern
der Gemeinde ein gesegnetes und besinnliches
 Weihnachtsfest,  ein gesundes und gutes 2008
sowie Glück und Erfolg im „Neuen Jahr“, den erkrankten
Bürgern unserer Gemeinde gute Besserung und allen
Kindern wünschen wir einen fleißigen Weihnachtsmann.

Wir bedanken uns gleichzeitig bei den Mitarbeitern der VG
Greußen und wünschen Ihnen allen das „Gleiche“.

G. Ackermann/ Bürgermeisterin

Allen unseren Bürgern wünscht der Gemeinderat
der Gemeinde Niederbösa eine gesegnete, friedvolle
 und frohe Weihnacht, geruhsame Festtage und
einen guten Start in das Jahr 2008 verbunden mit
den besten Wünschen für das neue Jahr.

Hellmann/ Bürgermeister

Gemeinde Niederbösa

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  26  bis  52 2007

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Niederbösa Mi., 16.01.2008 13.15  – 14.30 Uhr
Gemeindeverwaltung Niederbösa
Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Zuzahlungsbefreiung für 2008 schon jetzt möglich
Die AOK in Sondershausen bietet Versicherten, die recht schnell
ihre persönliche Belastungsgrenze erreichen, auch in diesem Jahr
wieder die vereinfachte Möglichkeit an, sich von den Zuzahlungen
für 2008 befreien zu lassen.  „Das lästige Sammeln von Quittungen
entfällt damit und wird für diese Personen eine Erleichterung sein“,
so AOK-Regionalleiterin Sylvia Molis.
Wer diese Möglichkeit nutzen möchte und noch keine Info von sei-
ner AOK erhalten hat, sollte sich umgehend an seine AOK-Geschäfts-
stelle in Sondershausen wenden oder unter der Telefonnummer:
0180-2471000 anrufen.

Häusliche Pflege
Die neue AOK-Broschüre „Häusliche Pflege“ bietet zahlreiche Infor-
mationen rund um das Thema Pflege zu Hause. Es werden Tipps
gegeben, zum Beispiel zu den unterschiedlichen Pflegestufen, dem
Pflegegeld und Sachleistungen der Kassen bei der häuslichen Pfle-
ge. Außerdem gibt es hilfreiche Hinweise für den Umgang mit am-
bulanten Pflegediensten. „Die Broschüre ist ab sofort in der Ge-
schäftsstelle in Sondershausen vorhanden“, so Sylvia Molis, AOK-
Regionalleiterin.
Ansprechpartner für die Redaktion: Sylvia Molis, Telefonnummer
03632/ 653115, Mail: sylvia.molis@thr.aok.de

Mahlzeitendienst der Volkssolidarität Sondershausen
Alexander Puschkin Promenade 10 Sondershausen

Ihr Urlaub steht endlich vor der Tür ?!
Aber: Wer versorgt Ihre Angehörigen mit

der täglichen heißen Mahlzeit?
Wir, der Mahlzeitendienst der Volkssolidarität übernehmen
das gerne für Sie!
Für mehr Informationen rufen Sie uns einfach unverbindlich an unter
Tel: 03 6 36 / 700737

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Wann?
Donnerstag,
20.12.2007
um 19 Uhr

Wo?
Kulturhaus
Greußen

        Der Vorstand der Jagdgenossenschaft
Niederbösa wünscht den Mitgliedern
und ihren Familien ein fröhliches
Weihnachtsfest sowie ein glückliches
und gesundes Jahr 2008.

Gleichzeitig laden wir am
Freitag, den 11. Januar 2008, 18.00 Uhr
zur Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus ein.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der
    letzten Versammlung
2. Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Aktualisierung des Jagdkatasters
5. Sommerfest 2008
6. Sonstiges Fürhoff / 1. Vorsitzender
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Der Vorstand des Schutz- und Gebrauchshundesport-
vereines Niedertopfstedt dankt auch 2007 allen Mitgliedern,
deren Familien für die geleistete Arbeit zum Wohle
des  Vereins sowie allen Sponsoren für ihre vielfältige
Unterstützung und wünschen allen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr.

     Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

Leckere Weihnachtsbäckerei für
die Kinder der Kindertagesstätte
„Sonnenkäfer“
Die Kinder und Erzieherinnen der Spatzen-
gruppe waren in die Bäckerei Halecker ein-
geladen. Um eine Einstimmung in die Vor-
weihnachtszeit zu bekommen durften die Kinder Herzen und
ein Lebkuchenhexenhaus selbst dekorieren. Unter der Bau-
anleitung von Ines und Thomas waren die kleinen Bäcker
emsig dabei, daß Lebkuchenhaus mit vielen bunten Süßig-
keiten zu verzieren. Alle Spätzchen werden nun in der Ad-
ventszeit an ihrem Häuschen fleißig knuspern und an die
schönen Stunden zurück denken. Alle Spatzenkinder sowie
Frau Kastius und Frau Strowicki bedanken sich ganz herz-
lich beim Team der Bäckerei Halecker und wünschen allen
eine frohe Weihnachtszeit.

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Sonntag, den 16.12.2007  ab 09.00 Uhr
Sonntag, den 23.12.2007  ab 09.00 Uhr
Sonntag, den 30.12.2007  ab 09.00 Uhr
Sonntag, den 06.01.2008  ab 09.00 Uhr
Sonntag, den 13.01.2008  ab 09.00 Uhr
Sonntag, den 20.01.2008  ab 09.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache an Sonntagen möglich!

Das Weihnachtsfest
Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte

ein milder Stern herniederlacht,
vom Tannenwalde steigen Düfte
und kerzenhelle wird die Nacht.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,
das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fernher Kirchenglocken,
in märchenstiller Herrlichkeit.

Ein frommer Zauber hält mich nieder,
anbetend, staunend muß ich stehn,

es sinkt auf meine Augenlider,
ich fühl's, ein Wunder ist geschehn.

(Theodor Storm)

Das Weihnachtsfest

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im
neuen Jahr wünscht allen Zuchtfreunden,
Sponsoren und Gönnern.

Kaninchenzuchtverein T 221 Greußen

Der Radsportverein RSV Greußen e.V. wünscht allen
Mitgliedern sowie sportbegeisterten Bürgern
eine frohe Weihnacht 2007.
Für die gute Zusammenarbeit im laufenden Jahr
2007 bedankt sich der Radsportverein RSV 01
Greußen bei seinen Sponsoren sehr herzlich. Der Vorstand

Die Begegnungsstätte der Volkssolidarität e.V. Greußen
wünscht allen Senioren, Mitgliedern, ehrenamtlichen Hel-
fern, Freunden der Volkssolidarität sowie unseren treuen
Sponsoren und deren Familien ein frohes Weihnachtsfest
und für das Jahr 2008 alles Gute und beste Gesundheit.

Wir bedanken uns auf diesem Wege ganz
herzlich für die Unterstützung und das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und
Freunden  unseres Vereines  und wünschen ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
in´s Jahr 2008. TSV 06 Greußen e. V.

Die Volkssolidarität Clingen wünscht allen Mitgliedern und

den Bürger der Stadt Clingen ein fröhliches Weihnachts-

fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Außerdem möchten wir uns bei der Feuerwehr für die

Unterstützung und den Kindergarten für die Umrahmung

der Rentnernachmittage bedanken.

Das Team der Volkssolidarität Clingen

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Samstags  14.00 - 17.00 Uhr
Sonntags   09.00 - 12.00 Uhr

Der Hundesportverein Greußen e.V. wünscht allen
Mitgliedern des Greußener Hundesportvereins ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2008.

Ein frohes, gesundes Weihnachtsfest sowie ein
erfolgreiches Neues Jahr wünschen wir allen unseren
Mitgliedern und deren Familienangehörigen sowie unseren
Ehrenmitgliedern, den sportbegeisterten Bürgern der Stadt
Greußen und Umgebung, vor allem auch unseren Sponsoren,
die uns das Sporttreiben ermöglichen.

Der Vorsitzende und der Vorstand des MTV 1861 Greußen
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        Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
sowie ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2008
wünschen wir allen Vereinsmitgliedern und  deren
Familienangehörigen einschließlich den unserer
Sportart verbundenen Bürgern  von Topfstedt
und  Umgebung sowie allen Sponsoren.

          Der Vorstand des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.

Das Weihnachtsbäumlein
Es war einmal ein Tännelein
mit braunen Kuchenherzlein
und Glitzergold und Äpflein fein
und vielen bunten Kerzlein:
Das war am Weihnachtsfest so grün
als fing es eben an zu blühn.

Doch nach nicht gar zu langer Zeit,
da stands im Garten unten,
und seine ganze Herrlichkeit
war, ach, dahingeschwunden.
Die grünen Nadeln warn'n verdorrt,
die Herzlein und die Kerzlein fort.

Bis eines Tags der Gärtner kam,
den fror zu Haus im Dunkeln,
und es in seinen Ofen nahm -
Hei! Tats da sprühn und funkeln!
Und flammte jubelnd himmelwärts
in hundert Flämmlein an Gottes Herz.

Christian Morgenstern  (1871 - 1914)

Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Förderer unseres
Vereins, werte Bürger der Stadt Greußen.
Am 25. Oktober 2007 fand die Mitgliederversammlung des
Vereins zur „Erhaltung und Förderung“ der St. Martini-Kirche
zu Greußen e.V. statt.
Unsere Mitglieder waren zahlreich erschienen. Der Vorsit-
zende des Vereins, Herr Liebetruth, berichtete über die Vereins-
arbeit 2006/2007. In diesem Zeitraum wurde das Chorgestühl
Nordseite aufgearbeitet, restauriert und neu eingebaut.
Die restaurierten Chorgestühlseiten müssen nun, nach Abspra-
che mit der Denkmalpflege, farblich gestaltet werden. Es sind
Naturholzfarben vorgesehen.
Gesucht wird nach einem geeigneten Beleuchtungskonzept für
die Emporen, für den Standort Posaunenchor und Chor.
Die Arbeit des Vereins wurde durch Spenden von Firmen und
Privatpersonen wesentlich unterstützt, dadurch konnten noch
mehrere Restaurierungsarbeiten durchgeführt werden.
Für das Jahr 2008 sind schon einige Restaurierungsarbeiten
geplant, z.B die Trockenlegung der Westseite. Abschließend
bedankte sich der Vereinsvorsitzende bei allen
Mitgliedern für die geleistete Arbeit.

Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche
Vorweihnachtszeit, gesegnete Weihnachten
und ein erfolgreiches Jahr 2008.

Rolf Liebetruth/  1 . Vorsitzender

Trainingslager der Fußball E-Junioren der SG
Weißensee/Greußen (Team-Bezirksliga)
Vom 21.-25.Oktober absolvierten wir, der jüngste Weißenseer und
Greußener Fußballnachwuchs ein 5 tägiges Trainingslager in
Brotterode am Inselsberg. In unserem Mannschaftshotel im „Haus
am Seimberg“ waren wir hervorragend untergebracht.
Nach unserer Ankunft machten wir eine Wanderung zum 750m
hohen Mommelstein, wo wir uns mit einem Eisbecher stärkten.
Zurück erfolgte dann die erste lockere Trainingseinheit, ein Treppen-
training auf der Inselsbergsprungschanze. Danach gab es leckeres
Abendessen. Draußen tanzten die ersten Schneeflocken und wir
hatten tolle Freizeit bei Billard, Tischtennis und vielen anderen Spielen.
Am Montagvormittag stand Training auf dem Plan. Hier hatten wir
die Erlaubnis, auf den nahe gelegenen und neuen Kunstrasenplatz
in Brotterode zu trainieren.
Auch wenn es nur 0 Grad waren, hatten wir viel Spaß und wärmten
uns im Anschluss an das Training in der Sauna. Am Nachmittag
wurde es dann ernst. Unser erstes Testspiel stand an. Hierzu be-
grüßten wir in Brotterode den 2. der heimischen Kreisliga, die E-
Junioren des SV 05 Friedrichroda. Das Spiel war ein guter Test.
Besonders zu loben war die Moral in unserer Mannschaft. Obwohl
wir zur Halbzeit 1:3 zurück lagen, schafften wir mit kämpferisch star-
ker Leistung noch das Spiel zu drehen und gewannen mit 4:3 To-
ren. Abgerundet wurde der Abend mit einem Eis als Siegprämie.
Der Dienstag begann mit intensivem Training bis zum Mittag. High-
lights des Nachmittages waren der Besuch der Sommerrodelbahn
und des Freizeit- und Erlebnisbades im Ort. Hier stellten wir einen
neuen Rekord im Dauerrutschen auf und im warmen Whirlpool be-
gann unser Kopfballtraining. Abends testeten die Betreuer unser
Fußballwissen durch ein Quiz und ein Teamspiel. Wir waren richtig
gut und brachten unsere Betreuer zum Staunen.
Nun war es schon Mittwoch. Die Zeit verging wie im Flug. Heute
überraschte uns Herr Müller mit einem ganz besonderen Training.

Wir starteten mit einem 3 km langen Waldlauf für unsere Kondition.
Da machte uns auch das neblige und nasskalte Wetter nichts aus.
Zurück in unserem Mannschaftshotel nutzten wir dort das Basketball-
feld für ein Kleinfeldturnier und machten Torwandschießen. Zur
Muskelentspannung ging‚s danach wieder in die Sauna.
Nachmittags stand dann unser 2. Testspiel an. Wir fuhren in das
Inselsberg-Stadion nach Tabarz und trafen dort auf die E-Junioren
der SG Waltershausen/ Tabarz.  Hier setzten wir konsequent um,
was wir im Trainingslager gelernt haben.
Von der ersten Minute an bestimmten wir das Spiel und es gelang
uns einfach alles. Unsere Trainer und Betreuer waren sprachlos,
selbst unsere Schüsse aus der zweiten Reihe schlugen unhaltbar
in die Winkel und unter die Latte ein.
Zur Halbzeit stand es schon 6:2 für unser Team. Der Endstand von
14:4 spiegelte unsere souveräne und beste Saisonleistung wieder.
Das macht uns Mut für die anstehenden Punktspiele. Zur Beloh-
nung gab´s die versprochene Cola und unsere Nachtruhe wurde
auf 21.30 Uhr verlängert.
Donnerstag nach dem Frühstück traten wir dann unsere Heimreise
an. Kurzen Stopp machten wir noch mal auf der Sommerrodelbahn
und Mittag waren wir alle zu Hause.
Unser Trainingslager war ein voller Erfolg und alle wollen wir wieder
hier her fahren.
Besonderer Dank gilt unserem Sponsor Herrn Fischer von KMF
Messtechnik für die Bereitstellung der Teamausrüstung. Bedanken
möchten wir uns ebenso bei unseren Betreuern und Trainern.

Oliver Köhler, Philipp Orlishausen & Fabian Stubert
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                                 Kartenvorverkauf
für alle Veranstaltungen So., 13.01.08 ab 14 Uhr

im Vereinszentrum, Erfurter Straße 1a (alte Turnhalle)
26.01.08 I. Veranstaltung 20.11 Uhr
31.01.08 Weiberfasching 20.11 Uhr
02.02.08 II. Veranstaltung 20.11 Uhr
03.02.08 Kinderfasching 14.11 Uhr
04.02.08 Rosenmontagsspektakel, Marktplatz
04.02.08 Rosenmontags VG- Fasching  20.11 Uhr
10.02.08 Seniorenfasching 15.11 Uhr
Die Auftritte in den Seniorenheimen finden am
27.01.08, 14.11 Uhr in Grüningen und anschließend in Greußen statt!

Wir wünschen allen Vereins-
mitgliedern, Mitwirkenden,
Sponsoren und Helfern
unseres Vereins sowie
unserem treuen Publikum
ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesundes
und erfolgreiches Neues Jahr.

Der Vorstand

Sa. 09. 02.08 ab 14.11 Uhr

Kinderfasching
Sa. 09. 02.08 20.11 Uhr

Abendveranstaltung
Kartenvorverkauf
ab 07.01.2008
bei Norbert Haupt,
Lindenstraße 8, Clingen

So. 10.02.08 ab 14.11 Uhr

Rentnerfasching
Alle Veranstaltungen
in „Wolf´s Revier“
Es lädt ein: SV Eintracht Clingen, Abteilung Kultur

Wettkämpfe mit Starts von Schützen des SSV Nieder-
topfstedt 1991 e.V.
I. Landespokal GK Pistole/ Revolver am 02.12.2007 in Dingelstädt
Pistole 9 mm Luger
2. M. Pforr 373 Ringe/ SKL
8. R. Kämmerer 359 Ringe/ SKL
5. K.-H. Kämmerer 351 Ringe/ SEN
6. R. Herrlitz 329 Ringe/ SEN
3. SSV Niedertopfstedt 1083 Ringe/ o.U.
Pistole .45 ACP
2. M. Pforr 377 Ringe/ SKL
7. R. Kämmerer 360 Ringe/ SKL
1. K.-H. Kämmerer 366 Ringe/ SEN
2. SSV Niedertopfstedt 1103 Ringe/ o.U.
Revolver . 357 Magnum
2. M. Pforr 381 Ringe/ SKL
2. K.-H. Kämmerer 361 Ringe/ SEN
II. Abschluß Thüringer Rangliste 2007
Pistole 9mm
2. M. Pforr 756 Ringe/ SKL
5. R. Kämmerer 732 Ringe/ SKL
5. K.-H. Kämmerer 704 Ringe/ SEN+AKL
Pistole .45 ACP
2. M. Pforr 761 Ringe/ SKL
6. R. Kämmerer 727 Ringe/ SKL
2. K.-H. Kämmerer 726 Ringe/ SEN+AKL
Revolver . 357 Magnum
2. M. Pforr 757 Ringe/ SKL
4. K.-H. Kämmerer 723 Ringe/ SEN+ALK

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
  zu unserer 1. Zusammenkunft im neuen Jahr

am 19. Januar   15.00 Uhr
im Gemeindesaal der katholischen Kirche Greußen

laden wir unsere Mitglieder und auch Interessenten herzlich ein
zu einem Vortrag von Herrn Grüner

über unser Helbesystem.

Allen Mitgliedern wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Der Vorstand

weitere Termine zum Vormerken für 2008
für alle Mitglieder und Interessenten:

23. Febr. Gothe und Schloßbesichtigung
29. März Jena mit Wanderung
12. April Blutbuchenfest
31. Mai Bleilochtalsperre
15. Juni 17. Thüringer Wandertag Rudolstadt
26. Juli 1/2 Tag Wanderung und Orgelkonzert in

Altenbeichlingen
23. August Ruhla Miniaturenpark
27. Sept. 9. Kyffhäuser Wandertag
3.-5. Okt. Mühlhausen Pilgerweg
21. Nov. Jahres-Mitgliederversammlung

Pokalstart des Schützennachwuchses
Saalfeld: Die Leistungsspitze des Kyffhäuser Schützennachwuchses
in der Disziplin Luftpistole war beim Aloisia–Reins–Gedenkpokal
2007 am Start.
Mit insgesamt 5 Medaillenrängen zeigte man, daß man zu den
Besten Thüringens zählt.
Allen voran der Rockstedter Christian Freckmann mit seinem Pokal-
erfolg bei den Schülern mit dem Spitzenergebnis von 185 Ringen.
In dieser Klasse erkämpfte der Niedertopfstedter Philipp Göpfert
mit sehr guten 176 Ringen Rang zwei.
Die Sondershäuserin Susanne Schneider belegte in der Jugend-
klasse mit 359 Ringen den Silberrang vor Patrick Strutz vom SSV
Niedertopfstedt als dritten und erzielten 356 Ringen. Während hier
bei beiden die Plazierung in Ordnung geht bedeuten die von beiden
an diesem Tag angebotene Leistung nur Mittelmaß.
Ein weiterer Podestplatz ging bei den Junioren mit „Bronze“ und
dem ansprechenden Resultat von 372 Ringen an den Göllinger
Martin Hofmann.
Weitere Ergebnisse:
  5. Mario Pforr     370 Ringe/SG SDH /offene Klasse
12. Anja Diemann     340 Ringe/SG Ebeleben/Jugend
14. Christian Windisch   323 Ringe/SSV Niedertopfstedt/Jugend
15. Christopher Keitel     317 Ringe/SSV Niedertopfstedt/Jugend

Gez.: Kämmerer
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Verkehrsteilnehmerschulung
Eine Schulung für Verkehrsteilnehmer zu aktuellen
Fragen des Straßenverkehrsrechts findet

am 12. Januar 2008   19.00 Uhr
in der Gaststätte „Am Steingraben“ in Grüningen statt.
Alle Interessenten sind dazu herzlich eingeladen.

– 3. Dezember 2007 –
Welttag der behinderten Menschen
Im Zeichen der Themen Bildung und Arbeit
Wie in jedem Jahr wird dieser Tag genutzt um Bilanz des Erreichten
zu ziehen und weitere Probleme zu benennen. Der in der Bundes-
republik vom Deutschen Behindertenrat organisierte Tag fand in
Berlin im alten Stadthaus statt. Als kleine Delegation des Landes-
verbandes der Menschen mit Behinderungen in Thüringen e.V. Ge-
schäftsstelle 99089 Erfurt, Rotdomweg 13 (Delegation: Dr. Stefan
Henik, Egon Haupt, Bruno Beier nahmen wir mit anderen Teilneh-
mern aus dem gesamten Bundesgebiet daran teil, die die unter-
schiedlichsten Behinderungsarten repräsentierten.
Mit Ausnahme der Teilnahme der Beauftragten der Bundesregierung
für die Belange behinderter Menschen, Frau Karin Evers-Meier, und
einer Vertreterin des Bundesministerium für Arbeit und Soziales, wa-
ren keine offiziellen Parteienvertreter anwesend! – Mangelndes Inter-
esse? – Schade, denn inhaltlich standen vor allem Konsequenzen
aus der UNO-Behindertenrichtlinie, die ein internationales Dokument
moderner Behindertenpolitik darstellt, für die Umsetzung in Europa
und der Bundesrepublik an. Dabei kommt es für die Bundesrepublik
darauf an, die von ihr unterschriebene Richtlinie nun schnellstmöglich
zu ratifizieren und umzusetzen.
Die UN-Konvention fordert u.a. für die Bereiche Bildung und Arbeit
gleiche Chancen als Menschenrecht. Es wird auch die Frage aufge-
worfen, welche Wege behinderte Menschen auf den allgemeinen
Arbeitsmarkt führen können.
Bildung: Nicht erst der Bericht des UNO-Sonderberichterstatters
Venor Munoz hat gezeigt, dass es in Deutschland eine erhebliche
Ungerechtigkeit bei der Verteilung der Bildungschancen gibt. Be-
hinderte Menschen, die eine Förderschule absolviert haben, laufen
besonders oft Gefahr, im Berufsleben nicht anzukommen und auf
der Strecke zu bleiben. Die getrennte Beschulung, wie in Deutsch-
land überwiegend noch üblich, ist zu beseitigen! Nur 12% behinder-
ter Kinder werden gemeinsam mit nicht behinderten Kindern beschult.
Andere Nachbarländer sind in dieser Beziehung fortschrittlicher.
Die Behindertenverbände fordern seit Jahren Veränderungen, Kon-
zepte liegen vor, die der Umsetzung harren. Wir fordern von der
Politik die Schaffung entsprechender Rahmenbedingungen für die
Umsetzung und die Sicherung ihrer Finanzierung.
Arbeit:  Auch das in der UN-Konvention geforderte gleichberechtig-
te Recht für Menschen mit Behinderungen auf Arbeit, das Recht auf
die Chance, den Lebensunterhalt durch eigene Arbeit zu verdienen,
wird bisher nur zögerlich umgesetzt. Die Arbeitslosigkeit schwerbe-
hinderter Menschen, besonders auch von Frauen, ist nach wie vor
größer als im Durchschnitt.

Abschließend einige Forderungen als Fazit aus dieser Veranstaltung:
Bildung: Der Deutsche Behindertenrat fordert die Umsetzung des
Wunsch- und Wahlrechtes bei der Auswahl geeigneter Schulformen.
Die sonderpädagogische Förderung an allgemeinen Schulen muß
auf hohem und bundesweit vergleichbarem Niveau gewährleistet
sein. Es muß erreicht werden, die Bildung behinderter Schülerinnen
und Schüler in allgemeinen Schulen von der Ausnahme zur Regel
werden zu lassen,
Arbeit: der DBR fordert, dass die Instrumente der Arbeitsförderung
stärker als bisher eingesetzt werden, da sie behinderten Frauen und
Männern mit ganz unterschiedlichem Unterstützungsbedarf einen
besseren Zugang zum allgemeinen Arbeitsmarkt eröffnen. Dazu
zählen u.a. Eingliederungszuschüsse und unterstützte Beschäftigung.

Einladung
Zum monatlichen Treffen der Selbsthilfegruppe 1 Angehörige
Demenzkranker im Seniorenzentrum „Am Waidhof“ Greußen

Freitag, 14.12.2007  14:00 Uhr
(In der Regel jeden 2. Freitag/ mon 14:00 Uhr )
während dieser Zeit fachgemäße Betreuung unserer Betroffenen

Programm:
• Rückblick 2007  • was wollen wir 2008?    • Advent, Advent
Wir bieten unseren Mitgliedern viel Wertvolles, beitrags- und
kostenfrei. Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir können
mehr tun als man denkt, mit herzlichem Dank an Diakonie-
gesellschaft Helbe
Selbsthilfegruppe 1 Angehörige Demenzkranker Greußen

Wilfried Georgi 01739220380 Tel/Fax 03636 700 489
www.apotheke-greussen.de
Gudrun Knoch 03636 778 6209  ab 17 Uhr 03636 70 3513

                Einladung zur

Weihnachtsfeier
des SV 62 Westgreußen e.V.

                Werte Vereinsmitglieder und Sponsoren!
Alle Jahre wieder ...
Die Regale in den Supermärkten und auch die Schau-
fensterauslagen bereiten uns mehr oder weniger schonend
auf das Fest der Feste vor.
Anstoß genug, an den Jahresausklang zu denken.

In gemütlicher Runde möchte sich der Vorstand bei allen
Vereinsmitgliedern und Sponsoren für die gute Zusam-
menarbeit in diesem Jahr bedanken.

Aus diesem Grund möchten wir Sie hiermit nebst Partner/in
zu unserer Weihnachtsfeier, am Samstag, den 22.12.2007,
    ab 19 Uhr, in der Gemeindeschenke einladen.

gez. Klement/ Vorsitzender

Der neue kostenlose Katalog des „Thüringer Heimat-
literaturversandes 2008“ ist jetzt mit 52 Seiten und 278
Neuerscheinungen erschienen
Darunter sind historische Landkarte aus dem 17. Jahrhundert sowie
Feldoriginale (Flurkarten vor der Separation = Flurbereinigung) aus dem
Jahr 1853, sowie Karten von 1870/71 und 1903ff mit Clingen, Greu-
ßen, Topfstedt,  Trebra, Wasserthaleben und Westgreußen.
Die Bücher und Karten
stammen von zahlreichen
Thüringer Verlagen, aber
auch von Vereinen, Privat-
personen, Gemeinden
und Städten aus ganz
Thüringen.
Der Heimatliteraturver-
sand beherbergt in Bad
Langensalza bald 5000
Bücher und Landkarten
über Thüringen.
Im Internet wurde unter
der Adresse
www.literaturversand.de
ein umfangreiches Such-
portal, speziell für Thürin-
genliebhaber, eingerich-
tet.
Wer den neuen Katalog,
der übrigens kostenlos ist,
haben möchte, kann die-
sen in der Lange Brüder-
gasse 12 in Bad Langen-
salza (Montag bis Freitag von 9-18 Uhr oder samstags von 9-12
Uhr) abholen. Wer diesen zugeschickt haben möchte, braucht nur
die Versandkosten zu übernehmen, also 1,45 Euro an Briefmarken
an den Thüringer Heimatliteraturversand, Lange Brüdergasse 12
in D-99947 Bad Langensalza schicken. Der Katalog wird noch am
selben Tag auf den Postweg gebracht.
Man kann den Katalog auch im Internet unter http://
www.literaturversand.de herunterladen. An gleicher Stelle befindet
sich auch ein „Katalog alter historischer Landkarten im Nachdruck
1550-1909“.
Telefonisch erreichbar: Mo-Fr 09.00-18.00 Uhr u. Sa 09.00-12.00 Uhr
Telefon: 0049 (0) 3603 / 812246 Telefax: 0049 (0) 3603 / 812247
@Mail: literaturversand@web.de  http://www.literaturversand.de
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche
Gottesdienste:
. Advent
Samstag 15.12.  16:00 Uhr Zentraler Familiengottesdienst im
Seniorenzentrum Greußen mit dem Kindersingkreis
9:30 Uhr Gottesdienst Greußen Gemeindezentrum
4. Advent
9:30 Uhr Gottesdienst Greußen im Seniorenzentrum
Heiliger Abend (24.12.2007)
14:00 Uhr St. Gumberti Kirche Clingen
15:30 Uhr St. Georg Kirche Niederbösa mit Krippenspiel
16:30 Uhr St. Petri Kirche Trebra mit Krippenspiel
15:30 Uhr St. Johannis Kirche Wasserthaleben mit Krippenspiel
17:00 Uhr St. Martini Kirche Westgreußen mit Krippenspiel
18:00 Uhr St. Martini Kirche Greußen mit Krippenspiel
23:00 Uhr St. Martini Kirche Greußen Musikalische Christvesper
Erster Weihnachtstag (25.12.2007)
9:30 Uhr Gemeindezentrum Greußen
13:00 Uhr St. Petri Kirche Trebra
14:00 Uhr St. Georg Kirche Niederbösa
14:00 Uhr St. Gumberti Kirche Clingen
15:30 Uhr St. Martini Kirche Westgreußen
Zweiter Weihnachtstag (26.12.2007)
9:30 Uhr Zentralgottesdienst im Seniorenzentrum Greußen
10:00 Uhr St. Johannis Kirche Wasserthaleben
1. Sonntag nach dem Christfest (30.12.2007)
9:30 Uhr Gemeindezentrum Greußen
Altjahresabend (Silvester) (31.12.2007)
15:30 Uhr St. Martini Kirche Westgreußen mit Heiligem Abendmahl
17:00 Uhr Gemeindezentrum Greußen mit Heiligem Abendmahl
17:00 Uhr St. Gumberti Kirche Clingen mit Heiligem Abendmahl
Neujahr (01.01.2008)
14:00 Uhr St. Johannis Kirche Wasserthaleben mit Heiligem Abendmahl
15:00 Uhr St. Petri Kirche Trebra mit Heiligem Abendmahl
16:00 Uhr St.Georg  Kirche Niederbösa mit Heiligem Abendmahl
17:00 Uhr Seniorenzentrum Greußen mit Heiligem Abendmahl
Heilige Drei Könige (6.1.2008)
9:30 Uhr Zentralgottesdienst im Gemeindezentrum Greußen
1. Sonntag nach Epiphanias (13.1.2008)
9:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum Greußen
9:15 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Clingen
10:30 Uhr Gottesdienst St. Martini Kirche Westgreußen
2. Sonntag nach Epiphanias (20.1.2008)
9:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum Greußen
Veranstaltungen:
13.12. 14:00 Uhr Frauenkreis Trebra
13.12. 17:00 Uhr Adventsandacht im Gemeindezentrum Greußen
14.12. 14:00 Vorkonfirmandenunterricht Klasse 7 im GZ Greußen
20.12. 17:00 Uhr Adventsandacht im Gemeindezentrum Greußen
7.1.2008 19:30 Uhr Allianzgebetswoche im Gemeindezentrum Greußen
9.1.2008 19:30 Uhr Allianzgebetswoche in Rohnstedt
9.1.2008 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
11.1.2008 19:30 Uhr Allianzgebetswoche in Weißensee
17.1.2008 19:30 Uhr Gemeindeabend im Gemeindezentrum Greußen
18.1. 2008 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr Konfirmandenunterricht
24.1.2008 19:30 Uhr Bibelabend im Gemeindezentrum Greußen
24.1.2008 14:00 Uhr Frauenkreis Trebra
25.1.2008 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
Christenlehre in Greußen
Montag     15:15 Uhr Kl. 1 und 2     16:15 Uhr Kl. 6        17:00 Uhr Kl. 3-5

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Do., 13.12. 14.30 Uhr Seniorennachmittag

16.30 Uhr Roratemesse
Sa., 15.12. 16.30 Uhr  Gottesdienst in Großenehrich
So., 16.12. 3. Adventsonntag  08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

18.00 Uhr Bußgottesdienst in SDH
Di., 18.12. 09.00 Uhr  Gemeindemesse in Greußen +

Beichtgelegenheit: Pfr. Wieg
So., 23.12. 4. Adventsonntag 08.30 Uhr  Hl. Messe in Greußen
Mo., 24.12. Heiligabend  18.00 Uhr Christmette in Greußen
Di., 25.12. 1. Weihnachtsfeiertag -  09.30 Festgottesdienst Teilnah-
me des ökumenischen Chores Greußen
Mi., 26.12. 2. Weihnachtsfeiertag Fest des Hl. Stephanus

26.12.  08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Mo.,  31.12. Silvester -   17.00 Uhr Jahresschlußandacht
Di., 01.01.08 Neujahr  - 17.00 Uhr Hochamt zum neuen Jahr
•  Jugendabend je nach Absprache
•  Religionsunterricht - Bekanntgabe nach Information
•  Ökumenischer Chor: Probe dienstags ,19.30 Uhr in der Herrenstraße
•  Türkollekte:  1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
•  Kirchenreinigung ab 21.12. Gr.2,  04.01. Gr. 3
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 3632/ 543238;  Frau Sieling: 03636/778855

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste November 2007:
So., 16.12. 09.30 Uhr  Greußen,  15.30 Uhr Greußen
So., 23.12. 09.30 Uhr  Greußen
Di., 25.12. 1. Weihnachtstag 09.30 Uhr Greußen
Mo., 31.12. Silvester 16.00 Uhr Greußen
Di., 01.01.08 10.00 Uhr Neujahr Gottesdienst in Greußen
So., 06.01.08 09.30 Uhr Gottesdienst in Greußen

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
15.12. Frau Erna Eschholz ....................... zum 88. Geburtstag
15.12. Frau Karla Neumann ..................... zum 75. Geburtstag
17.12. Frau Margit Bogus ......................... zum 83. Geburtstag
17.12. Frau Inge Haberkorn ..................... zum 65. Geburtstag
18.12. Frau Elfriede Wallrodt .................... zum 85. Geburtstag
22.12. Frau Siegrid Apel ........................... zum 70. Geburtstag
22.12. Herrn Gerhard Hahn ...................... zum 70. Geburtstag
25.12. Frau Ilse Edel ................................ zum 88. Geburtstag
25.12. Herrn Gerhard Löser ..................... zum 70. Geburtstag
26.12. Frau Rosemarie Wiesemann ......... zum 65. Geburtstag
27.12. Herrn Jan Behnke ......................... zum 70. Geburtstag
28.12. Frau Inge Heiderich ....................... zum 65. Geburtstag
29.12. Frau Eleonore Seeber ................... zum 82. Geburtstag
29.12. Herrn Günter Gottschalk ................ zum 70. Geburtstag
30.12. Frau Hilda Fricke............................ zum 93. Geburtstag
30.12. Herrn Rudolf Lenz ......................... zum 86. Geburtstag
30.12. Herrn Manfred Nebe ...................... zum 80. Geburtstag
30.12. Frau Erika Müller ........................... zum 75. Geburtstag
Grüningen
13.12. Herrn Achim Cotta ......................... zum 70. Geburtstag
16.12. Frau Margot Sachse ...................... zum 83. Geburtstag
17.12. Herrn Artur Herrmann.................... zum 85. Geburtstag
25.12. Frau Eleonore Gast ....................... zum 83. Geburtstag
29.12. Herrn Dieter Kühnert ..................... zum 70. Geburtstag
30.12. Frau Hermine Nagel ...................... zum 85. Geburtstag
Clingen
15.12. Frau Käthe Urland ......................... zum 82. Geburtstag
16.12. Herrn Rudolf Werner ..................... zum 86. Geburtstag
18.12. Frau Elfriede Beutin ....................... zum 86. Geburtstag
24.12. Herrn Günther Kalmring ............... zum 70. Geburtstag
27.12. Frau Anna Guba ........................... zum 85. Geburtstag
27.12. Frau Emmi Koch .......................... zum 83. Geburtstag
Wasserthaleben
16.12. Frau Elisabeth Schieke .................. zum 84. Geburtstag
21.12. Herrn August Grabmann................ zum 80. Geburtstag
24.12. Herrn Günther Schieke .................. zum 70. Geburtstag
29.12. Frau Anita Schubert ....................... zum 81. Geburtstag
29.12. Herrn Heinz Horn .......................... zum 65. Geburtstag
Westgreußen
13.12. Herrn Friedrich-Alfred Kups ........... zum 86. Geburtstag
21.12. Frau Meta Müller ........................... zum 85. Geburtstag
Niederbösa
27.12. Herrn Wolfgang Schwandt ............ zum 65. Geburtstag
Niedertopfstedt
16.12. Frau Ilse Kämmerer ...................... zum 87. Geburtstag
31.12. Frau Gerda Degenhardt ............... zum 75. Geburtstag
31.12. Herrn Herbert Schnarr ...................zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Sonstiges
STADT  Großenehrich

Öffentlicher Teilnehmerwettbewerb
vor Beschränkter Ausschreibung

Die Stadt Großenehrich, Bauamt, beabsichtigt, die Jahresarbeiten
(Bauunterhaltungsarbeiten) 2008 gemäß VOB/A nach öffentlichem
Teilnehmerwettbewerb beschränkt auszuschreiben.
Los 1 - Maurer-, Beton- u. Stahlbetonarbeiten, Estricharbeiten,

Putz- u. Stuckarbeiten
Los 2 - Tiefbauarbeiten
Los 3 - Heizungs-, Sanitär- und Klempnerarbeiten
Los 4 - Elektroarbeiten
Los 5 - Tischler- und Verglasungsarbeiten
Los 6 - Anstrich- und Tapezierarbeiten
Los 7 - Bodenbelagarbeiten
Los 8 - Dachdeckerarbeiten
Los 9 - Schlosserarbeiten
Los 10 - Straßenbeleuchtung

Anträge auf Teilnahme an der Ausschreibung sind bis zum
17.12.2007 (Eingangsstempel) bei nachfolgender Adresse schrift-
lich oder per Fax abzugeben:

Stadtverwaltung Großenehrich
- Bau- und Ordnungsamt -
Kapellstraße 18
99718 Großenehrich Fax: 036370/ 40297

Die Aufforderung zur Angebotsabgabe wird am 18.12.2007 ausge-
geben. Ein Anspruch auf Teilnahme am Wettbewerb besteht nicht.
Die nicht berücksichtigte Bewerber erhalten kein gesondertes Ab-
sageschreiben.

Göllert /  Bürgermeister

IHK informiert:
Unterrichtung im Gastgewerbe
Für alle Existenzgründer, die eine Erlaubnis zum Betrieb eines Gast-
stättengewerbes beantragen, findet die nächste Gaststättenunter-
richtung
am Mittwoch, dem 19. Dezember 2007, von 9:00 bis 14:30 Uhr in

der IHK Erfurt, Arnstädter Straße 34, 99096 Erfurt,
mit folgendem Inhalt statt:
• Hygienevorschriften
• Behandlung von leicht verderblichen Lebensmitteln
• Kennzeichnung von Lebensmitteln
• Getränkerecht / Getränkeschankanlagenrecht
• Speise- und Getränkekarte
• Jugendschutz und Alkohol
Von der Unterrichtung befreit ist, wer die Abschlussprüfung eines staat-
lich anerkannten Ausbildungsberufes bei einer Industrie- und Handels-
kammer, Handwerkskammer oder Handwerksinnung bestanden hat,
wenn zu den Prüfungsinhalten die Grundzüge der lebensmittel-
rechtlichen Vorschriften gehören.
Weitere Informationen und Anmeldung über die Regionalen Service-
Center Nordhausen (Telefon 03631 908210) und Heilbad Heiligenstadt
(Telefon 03606 612114).

Udo Rockmann
Leiter Regionales Service-Center

Praxisurlaub
vom Fr. 21.12.  bis Fr. 28.12.2007

 Markt 22, 99718 Greußen Tel. 0 36 36 / 70 20 80
Vertretung: Ärzte am Ort

Dr. Ingrid JordanDr. Ingrid Jordan
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Chirotherapie

Praxisurlaub
vom  24.12.2007 bis zum  01.01.2008

Dr. med. C. Kleimenhagen
FÄ für Allgemeinmedizin

Greußen • Nordhäuser Straße 9

Vertretung: Ärzte am Ort

Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2008.

Wegen Urlaub
bleibt unsere Praxis

vom 31.12.07 bis  05.01.08 geschlossen.

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstraße 1

Vertretung: Ärzte am Ort

Wir wünschen unseren Patienten eine Frohes

 Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in´s neue Jahr!

Zahnarztpraxis
Cornelia Friebel

Greußen • Bahnhofstraße 13 a
Tel. 0 36 36 / 70 46 43

Unseren werten Patienten zur Kenntnisnahme:

In der Zeit vom  24.12.2007 – 04.01.2008
                              keine Sprechstunde.
Vertretung: Kollegen am Ort

Wir wünschen allen
ein Frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr.

Ackerland
zu pachten oder zu kaufen gesucht.

Landwirtschaftsbetrieb
Schickler

Tel.: 0171/ 9383914

Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 24.01.2008   Redaktionsschluß: Fr., der 18.01.2008

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Danksagung

Und immer sind irgendwo Spuren deines  Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern und
dich dadurch nie vergessen lassen.

Tief bewegt von den vielen liebevollen Beweisen aufrichtiger
Anteilnahme, die uns durch stillen Händedruck und stumme
Umarmung, herzlich geschriebene Worte, Blumen und
Geldzuwendungen sowie die persönliche Teilnahme an
der Trauerfeier und Urnenbeisetzung unseres lieben
Entschlafenen

 Wolfgang Schnalke
zuteil wurden, möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten sowie den Mitar-
beiterinnen und Patienten der Zahnarztpraxis Friebel recht
herzlich bedanken.Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Heckert für seine einfühlsamen und zu Herzen gehenden
Worte in der Stunde des Abschieds, dem Bestattungs-
institut Hettler für die würdevolle Ausgestaltung der
Trauerfeier und dem Team des Kulturhauses Greußen
 für die gute Bewirtung der Trauergäste.

In stiller Trauer
Manuela Voigt und
Cornelia Friebel
im Namen aller Angehörigen

Greußen, im Dezember 2007

Dringend!
Da unser Frauchen alt ist und sich nicht mehr um uns kümmert,
suchen wir ein neues liebevolles zu Hause. Nicht an der B4 !
Katze 2 1/2 Jahre alt, grau - getigert (Braunton im Unterfell)
Kater  1 1/2 Jahre , pechschwarz.
Beide entwurmt, geimpft, kastriert und verschmust, Freigänger.
Zu erfragen:  Mo - Do. 8.00 - 18.30 Uhr, Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 0 36 36 / 70 33 10

Jahresend-Öffnungszeiten:

Greußen
Nordhäuser
Straße 3
Telefon
(03636) 70 54 87

24.12.0724.12.0724.12.0724.12.0724.12.07 10-16 Uhr
25.+26.12.0725.+26.12.0725.+26.12.0725.+26.12.0725.+26.12.07 geschlossen

31.12.07     31.12.07     31.12.07     31.12.07     31.12.07     10-16 Uhr
01.01.0801.01.0801.01.0801.01.0801.01.08  geschlossen

Wir wünschen
eine schöne Adventszeit

und ein gesundes, glückliches
neues Jahr!

am Samstag, 15.12.0715.12.0715.12.0715.12.0715.12.07 von 9-12 Uhr
mit Glühwein und Rostbratwurst
wunderschöne Bäumewunderschöne Bäumewunderschöne Bäumewunderschöne Bäumewunderschöne Bäume
in Top-Qualitätin Top-Qualitätin Top-Qualitätin Top-Qualitätin Top-Qualität
zu super Preisen!zu super Preisen!zu super Preisen!zu super Preisen!zu super Preisen!

Claudia Baltruschat  Hauptstraße 8 Hauptstraße 8 Hauptstraße 8 Hauptstraße 8 Hauptstraße 8
   in Westerengel   in Westerengel   in Westerengel   in Westerengel   in Westerengel

Tel.: 036379/46965    Mo-Fr 9-12 und 15-18 Uhr  Sa 9-12 Uhr

Floristik
     & mehr…Floristik
     & mehr…

sind es wert, dass man Dich besonders ehrt.
Darum wollen wir Dir heute sagen:
Es ist schön, dass wir Dich haben.
Es gratulieren von ganzem Herzen
Deine Tochter Sylvia und Olaf,

Deine Enkeltochter Janet
und Daniel und unser
kleiner Sonnenschein

Lisa.

Greußen 27.12.2007
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Unser
Weihnachtsgeschenk für Sie:
Alle Filme für nur 1,-€ /Kalendertag
                                       statt 1,50€

gültig bis Ende Januar 08

Neu im Verleih bis Ende 2007

in ihrer Mediathek Greußen

im Sportpark Greußen

● Harry Potter und der Orden des Phönix
● Hostel 2
● Fluch der Karibik III – Am Ende der Welt
● The Next – mit Niclas Cage
● Transformers – Roboter erobern die Welt
● FIFA 08 - PS2   ● WRONG TURN II
● Need for Speed - Pro Street
…und vieles mehr unter
www.mediathek-greussen.de

Enten und Gänse aus Freiland-
aufzucht ofenfertig zu verkaufen!
Tel.: 03636/701109, nach 20 Uhr

Labrador-Welpen reinrassig,
in schwarz, o.P. ab Mitte Dez. in
verantwortungsvolle Hände ab-
zugeben. Tel.: 036376/ 5 85 46

Verkaufe am 15.12. ab 10 Uhr
Edeltannen, von 6,-€ - 12,-€ pro
Stück in Clingen, Oberanger 2
Tel.: 0 36 36 / 79 22 63

Verkaufe stationären Motor EL
65, Benziner, Fernglas Carl-
Zeiss-Jena 10x50; diverse Fach-
bücher Werkzeugmaschinen
von 1913 - 1929
Tel.: 03 63 76 / 5 29 20

Verkaufe neue Langlaufski Typ
Polar, 2,05 m lang; Skischuhe,
Marke Fischer, Gr. 43; Skistöcke
Marke Fischer für insg. 150,- €
Tel.: 0 36 36 / 70 04 81

Verkaufe Buchenbrennholz
(Länge wählbar) 6,5 SRM
(Schüttraummeter) = 200 €.
Anlieferung möglich,
weitere Informationen unter
www.brennholzmichl.de oder
0173/5693006

Verkaufe Baugrundstück in
Gangloffsömmern, 1.000 m2,
beste Lage, voll erschlossen,
bebaubar mit EFH oder Doppel-
haus. Tel.: 03 63 76 / 5 29 20

Flachheizkörper 1m lang, 0,85
m hoch, 0,10 m breit preisgün-
stig abzugeben.
Tel.: 03636/ 70 00 38, ab 18 Uhr

Suche E-Herd, preisgünstig
Tel.: 0152/ 24 19 75 44

Verkaufe Strukturputz für außen
(auch innen geeignet) der Fa.
Quick-mix, Körnung 3 mm,
Farbe 12009 (leicht gelber
Ton), 10 Säcke a 30 kg, reicht
für ca. 70 m2

Tel.: 0162/ 6832231

Kleines EFH, sanierungsbe-
dürftig, in Grüningen zu verkaufen.
Tel.: 0 36 36 / 70 02 84

Verkaufe Speisekartoffeln.
ab 5 kg, D. Hettenhausen,
Tel.: 0 36 36 / 70 04 72

Verschenke Multimedia PC
mit DVD, AMD Athlon, 256 MB,
40 GB Festplatte, 2100 DDRAM,
dazu 17" Bildschirm und Drucker
Lexmark X72 sowie Tastatur,
Maus, Kabel und Software.
Tel.: 0 36 36 /  70 10 66

M u. S Reifen Fulda 175/70 R13
Profiltiefe 6, für Nissan Sunny,
Primera für 40,-€ zu verkaufen.
Tel.: 03 63 74 / 2 06 82

Verkaufe Sony GDM-FW900
24 Zoll Trinitron Color Monitor, 1.
Hand, Neupr. 1975,-€, Max. Auf-
lösung: 2304x1440/ 80 Hz, Max.
Bildwiederholungsrate (VxH):
160 Hzx121 kHz, Schnittstellen:
4 x USB - USB Typ A, 4-polig - 4
und Seitenverhältnis von 16:10.
Preis 285 Euro. weitere Fragen
unter 0173-5762558.

Achtung! Herren ab 50 Jahre -

nette Damen aus Tschechien
suchen einen lieben Herren aus
Deutschland für dauerhafte Part-
nerschaft! Tel.: 0175/ 8738478
(keine SMS!)

Greussen: Greussen, Flattig-
straße 46, 3-4 Raum Wohnung
komplett renoviert, Wohnfläche
ca 110 m2, mit Gartenanteil
(500m2), inklusive Stellplätze,
Miete 400,- €  + 125,- € NK. Ab
01.01.2008 - 3 MM (1.200,.)
Kaution, Gehaltnachweise er-
wünscht.  Tel. 0178 / 394 22 79

Verkaufe Halbschuhe Fa.
ART neu Gr. 40, schwarz 30,-€;
Gitarre mit Tasche, Gurt, Stän-
der, Ersatzsaiten, Lern DVD,
Stimmgerät kaum benutzt 100,-€;
Motorrad-Kombi schwarz Fa.
Gyde Spirit Gr. 42 kaum getra-
gen 150,-€; Motorradschuhe
schwarz, Fa. Gyde Spirit Gr.
40, kaum getragen  35,-€
Tel.: 0172/ 5989103 Suche Arbeit im privaten

hauswirtschaftlichen Bereich
im Raum Greußen, ca. 5 Std.
täglich.(Putzen, Einkaufen, Ko-
chen, Backen, Betreuen und vie-
les mehr.) Zuschriften unter 01/23 an
UNIWERBUNG, Helbe-Eck1, Greußen

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
Ihre

Bürgerzeitung
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Getränkefachmarkt
Angebote vom 12.12. - 31.12.2007

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77
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€ 8,79

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Becks Pils

€10,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,88/l

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,00/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Hasseröder

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,90/l

€10,99

Braugold Spezial

€ 2,99
12 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,36/l

 €10,99

€ 4,49
6 x 1.50
zzgl. € 3,00
Pfand

€ 0,50/l

Radeberger

 € 8,99

Rennsteig Mineral

               
Spritzig + Still Thüringer

Waldquell PUR

€ 4,9912 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand€ 0,59/l

Vita Cola

Krombacher

 €10,99

Leikeim

Premium

€ 9,99

Warsteiner

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Computer- und
Internethilfe
• für Firmengründer
• für ältere Computer-Einsteiger
• Einzelunterricht
• Ton- Bild- Film- Konvertierung

auf CD/DVD/MP3/OGG
• auf Wunsch neutrale Kaufberatung

K. Stephans
Dorfstraße 12 • 99718 Bliederstedt
E-Mail: klaus.stephans@t-online.de

Tel.:

036370-

469919

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch in´s  Jahr 2008.

www.team-getraenke.de

Wir suchen Partner, die einen Getränke-
Shop in eigener Regie führen wollen.
Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717

Leichtkraftrad KYMCO „Sector“,
125 ccm, 110km/h, Bj. 2005, 16.000 km,
TÜV neu, Preis: 890,-€
Leichtkraftrad HYOSUNG „Karion“,
125 ccm, 110 km/h, 2 Jahre Garantie,
Tageszulassung, Preis: 2.490,-€
Hyosung „GT 650S“,
neu, 80 PS - 34 PS möglich, Sonder-
preis: 4.950,-€
HYOSUNG-Crusier
„GV 650“, neu, leichter Transport-
schaden, Sonderpreis: 6.150,-€
HYOSUNG „GT 125 Naked“
125 ccm, 16 Tkm, Bj. 07/05, Preis: VB
KEEWAY „Speed“
125 ccm, Neufahrzeug, 110 km/h,
Preissensation: 1.599,-€
Tel.: 0 36 36/ 70 34 44

Erd- und Feuerbestattungen

Seit 1992 vertrauen Angehörige auf unsere
Erfahrung und Hilfe im Trauerfall.

Auf Wunsch Hausbesuch

✆ 03636/ 778735  Greußen • Neustadt 50 ✆ 03636/ 778737

Inhaber Thomas Kriese

      Für ein ehrendes Denkmal Für einen würdevollen AbschiedI
N
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Udo Kriese
BestattungshausBestattungshaus
Udo Kriese

Bereitschaftsdienst
Feiertage

für Mieter kommunaler
Wohnungen der Orte
Clingen, Topfstedt, Wasser-
thaleben, Westgreußen,
Trebra u. Niederbösa

Firma Bauchspieß-Elektro
03636/ 70 32 51
Heizung&Sanitär Lepthien
03636/ 70 12 91
Heizung&Sanitär SHS
03636/ 70 34 61
Heizung&Sanitär Windisch
0172 6228213

Frohe

Weihnachten!



EDEKA-Markt
Karsten Hering
Greußen • Am Markt 30

Tel.: 0 36 36/ 70 32 52

Auch dieses Jahr wird wieder zu einer
festlichen Musik unterm Adventsstern in
die St. Martinikirche eingeladen.
Noch vor dem dritten Advent, nämlich am
Freitag, dem

14. Dezember um 19.30 Uhr
erklingen dort volkstümliche und geistli-
che Advents- und Weihnachtsweisen in
mehrstimmigen Sätzen, dargeboten von
den Schülern des Friedrich von-Harden-
berg-Gymnasiums unter der Regie von
Thomas Hoffmann sowie alte und neue
Chorsätze des Ökumenischen Chores
Greußen und Leitung von Kirchenmusiker
Gottfried Steffen. Mit von der Partie sind
die „Unruheständler“, ehemalige Mitglie-
der der Staatskapelle Weimar, mit denen
der Chor u.a. Adventskantaten der
Barockmeister Carl Wolfgang Briegel und
Dietrich Buxtehude musiziert.
Der Eintritt ist frei; am Ausgang wird eine
Spende für die Unkosten erbeten.

Gottfried Steffen
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